
Bauberatung für 
Privathaushalte 

Vorsorge für  
barrierefreies Wohnen 
im eigenen Heim

Welche Möglichkeiten gibt es?  
Was ist in Ihrem Haus, Ihrer  
Wohnung baulich möglich?  

Angepasste Wohnungen und soziale 
Dienstleistungen ermöglichen es, auch mit 
körperlichen Beeinträchtigungen in der ge-
wohnten Umgebung bleiben zu können. Die 
Bauberatung für Privathaushalte und viele 
unserer anderen Dienstleistungen bieten 
wir unseren Mitgliedern kostengünstig oder 
gratis an.

Der LBV ist auf finanzielle 
Unterstützung angewiesen.

Jede Spende hilft.

Unsere Kontoverbindungen:
Liecht. Landesbank AG, Vaduz
Kto. 204.925.02 
IBAN LI 76 0880 0000 0204 9250 2

Postkonto 90-11935-9

Verwaltungs- und Privatbank AG, Vaduz
Kto. 50.251.879.204
IBAN LI 10 0880 5502 5187 9020 4

Wiesengass  17
FL-9494 Schaan
Tel. +423 390 05 15
lbv@lbv.li
www.lbv.li

Liechtensteiner 
Behinderten-Verband

Liechtensteiner 
Behinderten-Verband

Wir sind für Sie da  

und bieten Hand bei der Lösung 
von Problemen, die das  
Älterwerden mit sich bringen 
können.

Sie erreichen uns von 
Montag bis Freitag jeweils von
08.00  – 12.00 Uhr und
13.00  – 17.30 Uhr



Kosten der Beratung

•	Für LBV Mitglieder CHF 100.–
•	Für Nichtmitglieder CHF 200.–

Umbau

Die Umbaukosten müssen privat getragen 
werden.

Kontakt

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf.  
Wir koordinieren gerne einen Bau-
beratungs termin für Sie. 

Gerne stehen wir Ihnen zur Verfügung. 

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag jeweils von
08.00  – 12.00 Uhr und
13.00  – 17.30 Uhr 

Wiesengass  17
FL-9494 Schaan
Tel. +423 390 05 15
lbv@lbv.li
www.lbv.li

Private Bauberatung

Der Liechtensteiner Behinderten-Verband 
und sein Team der Hochbauberater sind 
spezialisiert auf barrierefreies Wohnen und 
Bauen.
 
Ein Bauberater prüft vor Ort wie Sie Ihren 
Wohnraum barrierefrei gestalten können.

Sie erhalten eine Stellungnahme mit folgen-
den Punkten:

•	Machbarkeitsanalyse mit Massnahmen 
zur Wohnungsanpassung

•	Kostenschätzung

•	Vermittlung von qualifizierten Dienst-
leistern im Zusammenhang mit einem 
Umbau

„Wohnen im Alter“  
ist ein zentrales Thema

•	Die demografische Entwicklung zeigt, 
dass wir immer älter werden. 

•	 80 % der Senioreninnen und Senioren 
leben im eigenen Haus.

•	Viele dieser Häuser sind älter und nicht 
barrierefrei gebaut.

•	Gesundheitliche Veränderungen treten oft 
plötzlich ein.

•	Bei baulicher Vorsorge und entsprechen-
den Hilfsmitteln kann das Wohnen zuhau-
se oft lange gewährleistet bleiben.


